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Neue Namen, neue Marken, Fusionen, 

Neugründungen – nicht nur in unserer 

Gesellschaft ist vieles in Bewegung, son-

dern auch in der Verbändewelt. Wir ha-

ben für diese Ausgabe hinter die Kulissen 

geschaut und zahlreiche Funktionsträger 

aus Verbänden zum Gespräch gebeten. 

Dabei spannen wir den Bogen über ver-

schiedene Branchen und Verbandsarten 

mit spannenden Erkenntnissen. Mehr da-

zu ab Seite 18.

Die Verteidigungsindustrie ist raus aus 

der „Schmuddelecke“ und derzeit in der 

Politik so gefragt wie kaum eine andere 

Branche. Ein ausführliches Gespräch mit 

dem Hauptgeschäftsführer des Bundes-

verbands der Deutschen Sicherheits- und 

Verteidigungsindustrie BDSV e. V. finden 

Sie ab Seite 8. 

Jede Veränderung beginnt mit einer Ent-

scheidung. Und die muss gut kommuni-

ziert werden – nach innen und außen. Und 

da kommt inzwischen kein Verband mehr 

am Thema Social Media vorbei. Doch man 

muss nicht jedem Trend folgen. Was Ver-

bände in 2024 über Social Media wissen 

müssen, lesen Sie ab Seite 42. 

Sehr dynamisch entwickeln sich auch 

die Rechtslage und Gesetzgebungsakte 

zur Werbung mit Aussagen zu Umwelt 

und Nachhaltigkeit. Wir haben ein Up-

date ab Seite 48.

Ende April haben wir uns im Rahmen 

einer Verbändereise sowohl die vielfälti-

gen Möglichkeiten für Events in der His-

torischen Stadthalle Wuppertal als auch 

in der Stadt selbst angeschaut. Es tut sich 

viel in der bergischen Metropole! Daher 

sind wir überzeugt, den richtigen Ort für 

den diesjährigen 19. Deutschen Verbände­
kongress gefunden zu haben. Er findet am 

2. und 3. September 2024 statt. Am Abend 

des ersten Tages wird zudem der „Verband 

des Jahres“ in mehreren Kategorien ge-

kürt. Das Programm für beide Tage wächst 

wöchentlich um spannende Themen und 

Referenten. Und auch am Format und an 

der Ausrichtung wurde kräftig gefeilt. Es 

lohnt sich, den Termin dick im Kalender 

vorzumerken. Mehr Informationen unter  

www.verbaendekongress.de.

Viel Spaß beim Lesen!

Ihre Redaktion
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SCHWERPUNKTSCHWERPUNKT

NEUER NAME AN DER TÜR 

Wer die Verbändewelt aufmerksam verfolgt, stellt 
fest, dass aktuell vieles in Bewegung ist  – es gibt 
Fusionen, Allianzen und Neugründungen. Aber auch 
zeitgemäße Verbandsnamen und neue Marken
auftritte zeigen ein verändertes Selbstverständnis. 
Der Verbändereport hat einige Verbände befragt, 
welche Vorteile sie in ihrer Umbenennung sehen, 
woher die Initiative kam und wie man die Mitglieder 
in den Prozess einbindet.	 Seite 18

MEINUNG	MEINUNG	 0606

NEUE STRUKTUREN UND DIGITALISIERUNG:    
NICHTS IST SO BESTÄNDIG WIE DER WANDEL

In unserer Gesellschaft ist vieles in Bewegung. Wir als Ver-

bände – gerade als Mitgliederverbände – müssen diese Verän-

derung wahrnehmen und unsere Strategie so ausrichten, dass 

wir möglichst viele Menschen erreichen. Dazu gehört auch, 

Herausforderungen anzunehmen, Probleme zu diskutieren und 

zukunftsgerichtete Lösungen zu finden. 

SCHWERPUNKTSCHWERPUNKT	 30	 30

EINE FUSION IST NIEMALS EIN SELBSTZWECK

Ende letzten Jahres fusionierten der iGZ mit Sitz in Münster 

und der BAP in Berlin. Auf Bundesebene vertritt die Interessen 

der Branche nun der gemeinsame wirtschafts- und sozialpoliti-

sche Gesamtverband der Personaldienstleister e. V. (GVP). Der 

Verbändereport sprach mit Hauptgeschäftsführer Florian Swyter 

über die Herausforderungen eines solchen Fusions-Marathons.

VERBÄNDEREPORT GESPRÄCHVERBÄNDEREPORT GESPRÄCH	 08	 08

WIESO IST DIE SICHERHEIT DIE MUTTER DER 
NACHHALTIGKEIT?

In Europa ist Krieg, und eine „Zeitenwende“, so Kanzler Scholz, 

ist notwendig. Umstellung auf „Kriegswirtschaft“, wie die Fran-

zosen meinen? Der Verteidigungsminister, spricht von „Kriegs-

tüchtigkeit“, Hans Christoph Atzpodien bevorzugt den Begriff 

„Resilienz“. Um den noch jungen Bundesverband der deutschen 

Sicherheits- und Verteidigungsindustrie, BDSV, und seine Forde-

rungen kennenzulernen, verabredete sich Henning von Vieregge 

mit Dr. Atzpodien zum Interview.

VERBAND & KOMMUNIKATIONVERBAND & KOMMUNIKATION	 42	 42

WAS VERBÄNDE IN 2024 ÜBER SOCIAL MEDIA 
WISSEN MÜSSEN

Dieser Artikel widmet sich drei Schlüsselelementen in Social 

Media, die Verbände für einen zeitgemäßen Einsatz dieser Kom-

munikationsspielart kennen müssen. Dazu gibt es Tipps, wie Sie 

die strategische Relevanz von Trends für Ihre Verbandsstrategie 

prüfen können. 

SCHWERPUNKTSCHWERPUNKT	 26	 26

DATENBASIERTE POLITIKBERATUNG  
ALS ERFOLGSKONZEPT

Changemanagement im Verbandswesen: die Transforma-

tion der ARGE HeiWaKo zum Bundesverband für Energie- und 

Wasserdatenmanagement e. V. – bved.

VERBAND & RECHTVERBAND & RECHT	 48	 48

GRUNDLEGENDE GESETZESÄNDERUNGEN  
FÜR DIE WERBUNG MIT AUSSAGEN ZU  
UMWELT UND NACHHALTIGKEIT

Die Werbung mit Klimaneutralität, Nachhaltigkeitskonzepten 

und Umweltfreundlichkeit ist omnipräsent. Der unternehmeri-

sche Wunsch, eigene Bemühungen um ressourcenschonendes 

Wirtschaften nicht nur um ihrer selbst willen anzustellen, son-

dern diese auch werblich zu nutzen, trifft auf eine hohe Relevanz 

dieser Themen beim Verbraucher.
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NACHHALTIGE TAGUNGSHÄUSER UND  
LOCATIONS IM PORTRÄT

In Deutschland wird zusehends grüner und nachhaltiger getagt. 

Verbände machen da keine Ausnahme, gehen zum Teil sogar vor-

an. Wir stellen elf nachhaltige Locations vor, die sich als Vorreiter 

verstehen. 

NEUE MEETING PLACESNEUE MEETING PLACES	 94	 94

THAT'S NEW: TAGUNGSLOCATIONS UND  
KOOPERATIONEN

Nicht nur die Messewirtschaft blickt mit Optimismus in die Zu-

kunft, auch die Tagungs- und Eventbranche rüstet sich für buchungs-

starke Zeiten. In den Tagungsstätten wird umgebaut, renoviert, erwei-

tert und neu eröffnet. Darüber hinaus gibt es Allianzen, die ihre Kräfte 

bündeln, um mehr Leistungen aus einer Hand anbieten zu können.

TAGUNGS- UND EVENTSTANDORT NRW

FAM-TRIP FÜR VERBÄNDE	 112FAM-TRIP FÜR VERBÄNDE	 112

WUPPERTAL: WO MAN ZUM  
EVENT SCHWEBEN KANN

Die Universitätsstadt Wuppertal war und ist eine Innova-

tionsmaschine des Mittelstandes. Inmitten der Metropolregion 

Rhein-Ruhr gelegen, steht sie für eine lebendige Wirtschaft und 

Wissenschaftskompetenz. Und mittendrin besitzt die bergische 

Metropole mit der Historischen Stadthalle Wuppertal ein echtes 

Juwel auf dem Veranstaltungsmarkt. Umgeben von Hotels und 

Locations lassen sich hier vielfältige Möglichkeiten für Tagungen, 

Kongresse und Versammlungen umsetzen.




